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Beilage m Me . 118 der Karlsruher Zeitung .
Freitag , 1 . Mai 18S1 .

Grotzher ;ogthum Maden .
Karlsruhe , den 30 . April .

T ( Badische Landwirthschaftliche Berufsge -
nossenschaft . ) Im Jahre 1680 sind bei der Badischen Land -
wirtbschaftlichen Bcrufsgenoffenschaft im Ganzen 15 >3 Unfälle
zur Anzeige gekommen , von welchen 1248 in landwirthschaftliche »
und S65 in forstwirthschaftliche » Betrieben sich ereignet hatte » .
Hiervon wurden 44 landwirthschaftliche und 5 forstwirthschaft -
kiche als Betriebsunfälle im Sinne des Reichsgesetzes vom 5 . Mai
1886 nicht anerkannt - Zu den hiernach verbleibenden 1464 Un¬
fällen kamen aus den Jahren 18881889 noch 91 landwirthschaft¬
liche und 18 forstwirthschaftliche Unfälle , so daß im Jahre 1890
im Ganze » 1295 landwirthschaftliche und 278 forstwirthschaft -
lichr Unfälle zu behandeln blieben . Bon diesen 157S Unfällen
fanden ihre Erledigung 604 landwirthschaftliche und 170 forst -
wirthschastliche . Durch Wiederherstellung der Verletzten innerhalb
13 Wochen nach Eintritt des Unfalls , und 409 landwirthschaft¬
liche und 82 forstwirthschaftliche , zusammen 491 Unfälle durch
Zuweisung der gesetzlichen Entschädigungen - Als nicht erledigt
gingen in das Jahr 1891 282 landwirthschaftliche und 26 forst -
wirthschaftliche , zusammen 308 Unfälle über .

Eine Vergleichung dieser Ergebnisse mit jener des Jahres 1889
zeigt für das Jahr 1890 ein starkes Anwachsen sowohl der Zahl
der zur Anzeige gekommenen Unfälle , als auch derjenigen Unfälle ,
welche ein« Belastung der Berufsgenoffenschaft zur Folge hatten .
Gegenüber den 1513 Unfallanzeigen des JahreS 1890 mit 491
Unfällen , die Entschädigungen verursachten , wies das Jahr 1889
nur 785 Unfallanzeigen und nur 193 entschädigungsberechtigte
Unfälle auf .

Die im Jahre 1890 angezeigten Unfälle vertheilen sich auf die
einzelnen Amtsbezirke in nachstehender Weise : Zur Anzeige kamen
Unfälle aus den Amtsbezirken Tauberbischofsheim 76 , Pforzheim
63 , Staufen 62 » Freiburg und Rastatt je 61 , Ueberlingen 60»
Waldkirch 58 , Lörrach 55 , Emmendingen 51 , Wolfach 48,
Waldshut 43 , Sinsheim 41, Kehl 39 , Lahr 38 . Bruchsal , Offen¬
burg und Stockach je 37 . Mosbach 36 , Buchen 34 , Ettcnheim
und Konstanz je 31 » Bonndorf ' 30 , Schopfheim 29 , Engen 27,
Karlsruhe 27 . Eppingen 25 , Donaueschingen . Durlach , Müll¬
heim und Wertheim je 24, Billingen 22 , Säckingen 21 , Heidel¬
berg 18 , Neustadt 17 , Baden 16 , Meßkirch 15 , Brettcu 14,
Achcro . Breisach und St . Blasien je 13, Ettlingen , Pfullendorf
und Weinheim je 12 , Bühl und Schönau je 11 , Eberbach und
Oberkirch je 10 , Adelsheim , Schwetzingen und Wiesloch je 9,
Triberg 7 und Mannheim 6.

Bon den im Jahre 1890 zur Anzeige gekommenen und als
Betriebsunfälle anerkannten 1464 Unfällen haben sich ereignet

im Monat landwirthsch . forstwirthsck . zusammen
Januar . .
Februar . .
März . .

47
66
54

29
38
32

76
104

86
April . . . 68 15 83
Mai . . . 98 30 128
Juni . . . 131 11 142
Juli . . . 147 5 152
August . . 122 7 129
September . 149 ' 6 155
Oktober . . 118 11 129
November 92 1k 108
Dezember 112 60 172

zusammen 1204 260 1464
f die Wochentage entfallen von diesen Unfällen :

landw . forstw . zusammen

las
erw

auf Sonntage . 47 — 47
„ Montage . . 231 43 274
„ Dienstage . . 184 56 240
„ Mittwoche . . 179 35 214
, Donnerstage . 191 44 235
„ Freitage . 195 38 233
„ Samstage . . 177 44 221

zusammen . 1204 ' 260 1464
s ergibt sich die übrigens auch anderwärts beobachtete

h
"

, daß der Montag am meisten Unfälle bringt , was
„ ? .iger auf die am Sonntag kattgehabte Arbeitsunter -

sch
"

, âlS darauf zurückzuführen ist, daß Manche na ch durch -

an d>
Bezwssenschafklichr Forschungsreisen der
hrnan

^ Gegenwart .
» a (Schluß aus der Beilage Nr . 117 .)3 . M

:ar beabsichtigt der Reisende Antoto , die Residenz
Menelik , über Tschertschere und Ankobere zu er-
daselbst , nachdem er , wie es die Sitte des Landes
m Negus in Audienz empfangen worden sein wird ,Von Orrtier aufzuschlagen . Er plant sodann auch , zweitelmecr etzn des Königs Menelik zu besuchen , welche er ge-

ditwn üner letzten Reise nach Abyssinien persönlich kennen
schaftlictz freundlichen Entgegenkommens schätzen gelernt hat .
Mittelrchastlichen Arbeiten der russischen Expedition werden
zwrschetrruiaßxn vertheilen : Die ethnographisch - geographischen
kung uh besorgt Lieutenant Maschkow selbst , und soll ins -
gestelltldas Gebiet der Gallas das Objekt seiner Studien
Sur T »it den geschichtlichen Forschungen über die Religion in
scheu p wurde der Priester Tichon betraut , während die An¬
kaufs naturgeschichtlichen Sammlungen Herrn Wsewolojsky
über Sämmtliche Mitglieder der Expedition , deren Aufent -
EÄ d0 - ,fsinien ungefähr drei Jahre dauern wird , werden sich

am astronomischen , meteorologischen und magnetischen
gehalgen befassen .
sich Hchiedenen Seiten , d . h . von drei Expeditionen , einer
erklä- u , einer deutschen und einer amerikanischen ,
aufs wissenschaftlicher Eroberungszug gegen Grönland in
sichre unternommen werden .
Alz Spitze der dänischen Expedition steht der Premier -
Titz Ryder , der den bisher noch ganz unbekannten Theil
»eWe von Grönland vom 66 . bis 73 . Grad nördlicher
^ erforschen soll . Die Reisenden wollen vom 70 . Grad

^ er Breite aus mit dem Dampfer im Fahrwasser so weit
u,als möglich nach Norden Vordringen und sich dann ein Winter¬
quartier einrichten , um die Schlittenreisen zu beginnen . Im
sichre 1892 errichtet die Expedition ein Depot , in welchem die
^wissenschaftlichen Sammlungen ausgestellt werden . Je nachdem

schwärmtem Sonntage die neue Arbeitswoche müde und abge¬
spannt antreten .

Die zur Erledigung im Jahre 1890 gekommenen Unfälle
betreffen nach :

1 . Zahl , Alter und Geschlecht der Verletzten :
Erwachsene : landw . forstw . zusammen
männliche von 16 - 60 Jahren 702 229 931

„ über 60 Jahre 140 18 158
weibliche von 16—60 Jahren 116 2 118

. über 60 Jahre . 10 — 10
Jnngendliche (unter 1§ Jahren ) :
männliche . . . ! . . . 39 S 42
weibliche . 6 — —

zusammen . 1013 252 1265
2. Nach der Stellung der Verletzten im Betrieb :

landw . forstw . zusammen
» . Unternehmer (männliche ) . 402 14 416

„ (weibliche) 17 — 17
d Arbeiter u . Familienmitglieder

männliche . 477 235 712
weibliche . 117 3 120

zusammen . 1013 252 1265
3 . Nach Gegenständen und Vorgängen , bei welchen die Unfälle

sich ereigneten : landw . forst » . zus.
L. Motoren , Transmissionen Ar -

teitsmaschinen . - . 122 122
b . Gebrauch von Sprengstoffen

(Pulver rc. ) . 5 3 8
o. durch Feuer , heiße und ätzende

Stoffe , Dämpfe rc.
6 . durch Zusammenbruch . Herab - u .

Umfallen von Gegenständen . .

3 3

36 113 149
o- durch Fall von Treppen , Leitern ,

Lucken rc . 331 13 344
k- beim Auf - und Abladcn von Hand ,

Heben , Tragen rc. 71 17 88
8 durch Fuhrwerke (Ueberfahrrn rc .) 207 30 237
d durch Thiere (Stoß , Schlag ,

Biß rc ) . 138 5 143
>. durch Verwendung von Handwerks¬

zeug und einfachen Geräthschaften 69 63 132
!c. durch sonstige Veranlassungen . 31 8 39

zusammen . 1013 252 1265
Berhältnißmäßig die meisten Unfälle (331 von 1013 oder 32,6

Prozent ) sind hiernach in der Landwirthschaft durch Stur » von
Leitern , Treppen , Heu - und Fruchtsveichern , Bäumen rc. veran¬
laßt ; davon mußten 136 oder 41 Proz . entschädigt werde » . In
der Forstwirtbschaft sind die meisten Unfälle (113 von 252 oder
45 Pro ».) durch umstürzende Bäume , herabfallende Aeste, Holz¬
stücke rc . berbeigeführt worden ; davon mußten 49 oder 43 Proz .
entschädigt werden .

Bei den cntschädigungspflichtig gewordenen Un¬
fällen sind folgende Arten von Verletzungen vorgekommrn :

land¬
wirthsch .

118
126
34
11
39
39
10
28

forst -
wirthsch .

18
32
6
4
5
9
1
5

zu¬
sammen

136
158
40
15
44
48
11
33

an Armen und Händen .
. Beinen und Füßen .
„ Kopf und Hals . .
„ Augen .

am Rumpf .
an mehreren Körperteilen
am ganzen Körper . . .
innere Verletzungen . . .
Tod durch Ertrinken , Er

sticken. Erdrücken rc .
zusammen <

Die Folgen der Verletzungen
waren bei diesen Unfällen
» . vorübergehende Erwerbsun¬

fähigkeit .b . dauernde (über 6 Monate )
theilweisc Erwerbsunfähig¬
keit .

o dauernde (über 6 Monate )
völlige Erwerbsunfähigkeitä . Tod .
Entschädigungsberechtigte Hinterbliebene der Getödteten waren

es im Ganzen 156, und zwar 57 Witwen und 99 Kinder .

4 2 6

409 82 441

29 11 40

258 49 307

29 7 36
93 15 108

§ Konstanz , 29 . April . (Eröffnung des neuen Post -
und Telegraphengebändes . ) Das neue reichseigene
Post « und Telegraphengebäude Hierselbst, ein prächtiges Bauwerk ,
ausgeführt in den Stilformen der italienischen Renaissance , in
herrlicher Lage am Bodensce in der Nähe des Landungsplatzes
der Dampfboote und des Bahnhofes , ist am 25. April in feier¬
licher Weise eröffnet und seiner Bestimmung übergeben worden
Seine Königl . Hoheit derGroßherzog hatte schon vorher Höchst -
seine Anteilnahme an diesem Vorgang in huldvoller Weise knud -
gegeben , indem aus dem Geheimen Kabinet dem Herr « Oder¬
postdirektor ein Schreiben zugegangen war , in welchem eS hieß :
„Seine Königl . Hoheit nehmen den freundlichsten Antheil an der
Einweihung des neuen Post - und Telegraphengebäudes und
wünschen » daß in dem erstellten Neubau die Wirksamkeit der
Post - und Telegraphenverwaltung fortfahre , sich immer segens¬
reicher zu gestalten . " Mit Freud - und Stolz hatte die Bürger¬
schaft der Vollendung des für die Stadt so bedeutungsvollen
Baues entgegengesrhen . Dieser Freude sollte am Eröffnungstage
ein besonders lebhafter Ausdruck gegeben werden . Der Stadt¬
rath hatte alle Vorbereitungen getroffen , um die Eröffnungsfeier
zu einer recht würdigen und schönen gestalten zu helfen . Seine
Excellrnz der Herr Staatssekretär des Reichspostamts , v . Ste¬
phan , war an der Verwirklichung seiner Absicht, der Feier bei-
zuwohncn , durch die Verhandlungen der Reichstagskommission
über das Telegraphengesetz verhindert , wovon er den Stadtrath
unter dem Ausdruck des lebhaftesten Bedauerns in Keuutniß setzte.
Als Vertreter des Staatssekretärs erschien der Direktor der ersten
Abtheilung des Reichsvostamts . Herr Geh . Rath Sachse , in
Begleitung des Wirkt . Geh . Oberregierungsraths Kind » von
dessen Hand der Plan des Hauses herrührt . Seine Excellrnz
Herr Staatsminister vr . Turban hatte brieflich in warmen
Worten seine Tbeilnahme und diejenige der Großh . Regierung
an der Eröffnung ausgesprochen und angeküodigt , daß Seine
Excellenz Herr Finanzminister vr . Ellstätter als Vertreter
der Regierung der Feier anwohnen werde . Die Feierlichkeiten
nahmen am 24 . April Abends ihren Anfang , indem die Stadt¬
verwaltung , während die Vertreter des ReichspostamtS und der
Regierung nebst den Spitzen der Civil - und Militärbehörden bei
dem Oberpostdirektor Geh . Oberpostrath Eckardt in seiner
Dienstwohnung zu einem Festmahle versammelt waren , das Post -
Haus mit bengalischem Feuer beleuchten ließ und vor dem Ge¬
bäude eine Musikaufführung durch die Kapelle deS Regiments
Nr . 114 stattfand . Am folgenden Morgen wehten auf den Eck¬
thürmen deS Postgebäudes die deutschePoftflagge und die badische
Flagge . Auch hatte die Bürgerschaft durch allgemeine Beflaggung
der Häuser ihre Betheiligong an der Feier bethätigt . Der eigent -
liche Eröffnungsakt ging um 11 Uhr Vormittags in der präch¬
tigen Poftbalterhalle vor sich und um 2 Uhr Nachmittags fand
ein von der Stadtverwaltung veranstaltetes Festmahl in dem
neuen Saale des Hotels Halm statt . Zur Theilnahme an dem
Eröffnungsakt waren dir Spitzen der Militär -, Staats - und
städtischen Behörden , Vertreter des Bürgerausschuffes , der
Handelsgenossenschaft und des Gewerbevereins , der Lehran¬
stalten , der Geistlichkeit und der Presse eingeladen - Zur
festgesetzten Stunde füllte sich die Schalterhalle , in welcher
die Büsten Seiner Majestät des Kaisers und Seiner König¬
lichen Hoheit des Großherzogs zwischen Topfgewächsen auf¬
gestellt waren , mit der Festgesellschaft. Herr Ministerial¬
direktor Sachse betrat die errichtete Estrade , um das Wort an
die Versammelten zu richten . Er skizzirte die Geschichte deS
alten Postgebäudes , wies darauf hin , daß die alten Räume dem
so gedeihlich sich entwickelnden Verkehr längst nicht genügt hätten ,und gab eine kurze Geschichte des Neubaus . Er gedachte deS
Deutschen Kaisers , der den schwer errungenen Frieden mit Kraft
zu sichern wisse, und des Großherzogs Friedrich , unter dessen
Regierung das Land einer so gedeihlichen Entwickelung sich er¬
freue . Er sagte , wir könnten dem neuen Hause keine schönere
und bessere Weihe geben , als durch einen dankerfüllten Hochruf
auf Seine Majestät den Kaiser und den Großherzog . Nach¬
dem die Hochrufe verklungen waren , ergriff Herr Geh . Ober¬
postrath Eckardt das Wort , um das neue Gebäude zu über¬
nehmen . Er forderte die anwesenden Postbeamten auf » ein Hoch
auf den Herrn Staatssekretär v . Stephan auszubringeo . Herr
Oberbürgermeister Weber gab den Gesinnungen Ausdruck ,

die Eisverhältniffe es gestatten , verläßt die Expedition ihre
Winterquartiere und geht mit Booten und Proviant südwärts
zur Untersuchung und Kartirung der Küste . Als der geeignetste
Punkt zur Ueberwinterung wird Kap Stewart , der südöstlichste
Punkt auf der Jamesoninsel , erachtet » weil es in der Mitte der
zu durchforschenden Gegenden liegt und das Land mehr flach
und eben ist , im Gegensatz zu der zerrissenen Liverpoolküste . Für
die botanische und zoologische Forschung bietet Jamesonland
ebenso ein weites Feld und eine reiche Ausbeute , auch das Tbier -
und Pflanzenleben ist hier reicher entwickelt, so daß der Geograph
Skoresby , nach dem ein Theil der Küste benannt ist, meinte , es
trage diese Gegend mit Recht den Namen Grönland .

Es liegt im Plan , die Untersuchung der Küste bei Jameson¬
land und das Vordringen ) ängs derselben thunlichst bis zum
73 . Grad nördlicher Breite auszudehnen .

Die deutsche Expedition nach Grönland ist als ein bescheideneres
Unternehmen gedacht, das unter Leitung des vr . v . Drygalsky
im Auftrag der Karl Ritter - Stiftung ausgeführt wird . Die
Reisenden werden auf einem Schiffe der Grönländischen Kom¬
pagnie von Kopenhagen nach der Westküste von Grönland , und
zwar nach dem Umanakfjord gehen, um die Bewegungsverhältniffe
der dortigen Gletscher und des Inlandeises nach ihrer Stärke ,
ihren Perioden und ihren physikalischen Grundbedingungen zu
studiren .

Die amerikanische Expedition wird von dem Schiffsbauingenieur
Pearh geleitet , einem Mann von Begabung und Energie , der
schon im Sommer 1886 mit dem Dänen Maigaard eine Schlitten¬
reise in das Innere von Grönland gemacht bat . Er hat sich
auf 18 Monate beurlauben lassen und wird sich im Juni oder
Juli d . I . mit 5 ausgcwählten Gefährten von einem der Walfisch¬
fänger , die sich alljährlich nach den nördlicheren Meeresgebieten
begeben , um den Walfang zu betreiben , an der Nordseite von
Whalesund (zwischen 77 und 78 Grad nördlicher Breite und etwa
auch 70 Grad westlicher Länge ) aussetzen lassen . Dort wird ein
Haus errichtet und der Herbst soll zu Schlitten - und Schneeschuh -
reifen landeinwärts benutzt werden . Den Winter wollen die
Reisenden mit Vorbereitungen sowie Uebungen in der Zurück¬

legung größerer Strecken auf dem Eise des Jnglefieldgolfs ver¬
bringen , im Frühjahr des nächsten Jahres beginnt dann die
eigentliche Jnlandsreise nordwärts , nur ein Mann bleibt im
Depot am Whalesund zurück. Am Ende des Petermanns -Fjord
wird das erste Depot errichtet , zwei Reisende kehren hier nach
Whalesund zurück, die anderen beiden gehen nordwärts vor und
errichten ein zweites Depot am Schorard - Osborne - und am
Meigs - Fjord , von dem sie das nördliche Ende Grönlands zu
erreichen suchen. Unterstützt durch die angelegten Depots treten
sie dann die Rückreise an , um sich von Whalesund auf einem
Walfangschiff nach der Heimath zurückbringen zu lassen . Peary
geht davon aus , daß das grönländische Binneneis im Gegensatz
zu seiner rauhen , an Abstürzen und Klüften reichen Beschaffen¬
heit an den Küsten und deren Nähe glatt und deßhalb leicht zu
passiren ist , so daß die Reisenden große Strecken rasch zurück¬
legen können . Er glaubt , täglich 15 bis 20 englische Meilen
vorwärts kommen zu können. Nach seiner Ueberzeugung liegt
das nördliche Ende von Grönland in der Nähe von 85 Grad
nördlicher Breite bei 10 Grad westlicher Länge . In diesem Falle
soll die Reise von der Südseite des Humboldtgletschers aus hin
und zurück noch nicht 70 Tage erfordern . Die Peary 'sche Expe¬
dition , die mit Unterstützung der Akademie der Wissenschaften
in Philadelphia ausgeführt wird , soll auf zwei Jahre auf das
Reichlichste verproviantirt werden.

Schließlich sei noch der von der Geologischen Landesaufnahme
der Vereinigten Staaten veranstalteten Expedition nach dem
Mount Eliasgebirge unter C . Rüssel und M . B . Kerr
gedacht . Durch diesen Forschungszug auf geographischem Gebiet
ist festgestellt , einmal daß der Mount Elias aus dem Gebiet der
Vereinigten Staaten liegt , und daß sowohl seine Höhe wie die¬
jenige der benachbarten Gipfel bisher viel zu groß angenommen
wurde . Der Mount Elias hat nach dieser Messung eine Höhe
von nur 13500 Fuß . Nach der Aufnahme des Berges bestiegen
die amerikanischen Gelehrten den Gipfel desselben von der Nord -
seite her und setzten hier ihre physikalischen Beobachtungen fort .

(„N . A . Z .")



welche die Einwohnerschaft der Stadt Konstanz erfüllen ange¬
sichts deS stolzen Baues » der weit ausblickend über die deutschen
Grenzmarken . als ein Wahrzeichen aufgerichtet stehe von der
Macht und Größe des Deutschen Reiches. Indem der Redner
der Freude darüber Ausdruck gab » daß die Feier sich in An¬
wesenheit deS Herr» Finanzministers vollziehe , glaubte er darin
einen Beweis dafür erblicken zu dürfen . daß die Regierung ,
welche Industrie , Gewerbe und Berkehr stets mit allen Mitteln

zu unterstützen bereit sei, der Stadt Konstanz auch fernerhin in
ihrem Bestreben nach günstiger Entwickelung zur Seite stehen
« erde . Mit dem Wunsche, daß das schöne Gebäude auf Jahr¬
hunderte hinaus eine Zierde unserer Stadt bleiben möge , schloß
der Redner . Herr Finanzminister Ellstätter versicherte , daß
er der Einladung sehr gerne gefolgt sei . Die Regierung habe
zwar nur geringen, vielleicht gar keinen Antheil an dem schönen ,
jetzt vollendeten Werke , aber sie nehme gern Theil an der Feier,
weil sie darin ein Symptom erblicke , daß Konstanz in erfreu¬
lichem Gedeihen begriffen sei und daß die Reichsverwaltung ihre
Sorgfalt auch auf die entlegensten Plätze des Reiches ausdehne.
Zum Schluß wurde unter die Festtheilnehmer eine Denkschrift
vertheilt, welche jeden wünschenswerthen Aufschluß über die Ge¬
schichte und die Einrichtung des Hauses enthielt.

Zu dem Festessen, daS im Hotel Halm um 2 Uhr seinen An¬
fang nahm, hatten sich über 80 Theilnehmer cingefunden. Herr
Oberbürgermeister Weber toastete auf Kaiser und Großherzog,
Herr Fabrikant Stromeyer als Borstand der Handelsge¬
nossenschaft auf den Staatssekretär v. Stephan und den Direktor
Sachse, der Letztgenannte auf die Stadt Konstanz » Herr Kauf¬

mann Grad mann auf den Kinanzminister vr . Ellstätter .
Der Herr Finanzminister versicherte , daß man an der
Aufrichtigkeit des guten Willens der Regierung für die Stadt
Konstanz nie zweifeln dürfe, für eine Stadt , die mit so großen,
durch die geographische Lage bedingten Schwierigkeiten zu kämpfen
habe . Stadtrath Mayer brachte dem Wirkt . Geh. Oberregie¬
rungsrath Kind , als dem Berfrrtiger des Planes zum neuen
Gebäude, sein Hoch . Der Obmann des Stadtverordnetenvor -
ftandes , Herr Blattner , brachte Herrn Geh . Oberpostrath
Eckardt sein Hoch , während dieser mit einem Hoch auf Herrn
Oberbürgermeister Winterer und auf alle , die dazu beigetragen,
den Bau ohne jeden Unfall zu Ende zu führen, dankte . Herr
Architekt Walther sprach im Namen des Handwerkerstandes !
allen den Dank aus , die dazu mitgewirkt . daß das Gebäude er- ,
richtet wurde, und die bei der Leitung des Baues betheiligt waren.

Handel und Verkehr.
Mannheim » 29 . April . Weizen per Mai 24.40 , per Juli

24 35, per Sept . 22 .40 . Roggen per Mai 20.60, per Juli 20 .35 ,
per Sept . 18 .75 . Hafer per Mai 16-85 , per Juli 17 .— , per
Sept . 15 .10.

Bremen » 29. April . Petroleum -Markt . Schlußbericht. Stan¬
dard white loco 6 .40 . Still . — Amerikanisches Schweineschmalz
Wilcox 36 ' /„ Armour 35.

Köln , 29. April . Weizen per Mai 24 .55 . per Juli 24 .55,
Roggen per Mai 20 .55 , per Juli 20 .40. Rüböl per 50 ü»
per Mai 64 .70, per Oktober 66 .50.

Pest , 28 . April , Vorm . Weizen loco per Frühjahr 9 .60 G . ,

S.S5 B . » - er Mai -Juni — G . » — B . , per Herbst 9.0S
9.11 B . Hafer per Frühjahr 7 .30 G . , 7 .40 B ., per Herbst 6.26
G .» 6.28 B Mais per Mai -Juni 6.81 G .. 6V3 B .» - er Juli -
August 6 .96 G . , 6 .98 B . KohlrepS per August-September 16 70
ä 16.80-

Antwerpen , 29. April . Petroleum - Markt . Schlußbericht
RafsinirteS, Type weiß, disponibel 16 '/« , per April 16' /„ per
Mai 16 , per September -Dezember 16 '/« . Still . Amerikan.
Schweineschmalz, nicht verzollt, diSpou. , 84 FrcS.

Paris » 29. April . Rüböl Per April 76 .75 , per Mai 76.75 ,
per Mai -Aug. 77 .25 » per Sept .-Dez. 79 .75 . Schwach. — Spiritus
per April 41.75 , per September -Dezember 40.25. Schwach. —
Zucker, weißer, Nr . 3. per 100 Kilogramm , per April 36 .30,
per Oktober-Januar 35.— . Behpt . — Mehl , 8 Marques ,
per April 66 .50 , per Mai 64.10, per Mai -August 64 .10. per
September -Dezember 64.50. Still . — Weizen per April 31 .25.
per Mai 30.50 , per Mai -August 30.10 , per Sept .-Dez. 29 .10 .
Still . - Roggen per April 19.80, per Mai 20.25, per Mai -
August 20.25 , per Sept . - Dezbr. 19.75 . Still . — Talg 65 .— ,
Wetter : Schön .

New - Hork , 28 . April . (Schlußkurse. ) Pei ^ leum in New- Uork
6 .90—7 .15, dto. in Philadelphia 6.90- 7 .15 , Mehl 4.65» Rother
Winterweizen 1.20"/« , Mais Per Mai 74"/« , Zucker fair lesin.
MuSc 3"/«« , Kaffee fair Rio 19' /«. —, Schmalz per Mai 6.95.
Getreidefracht nach Liverpool I ' /ü- Baumwolle-Zufuhr vom Tage
13 000 B ., dto. Ausfuhr nach Großbritannien 10M B .» dto. Aus¬
fuhr nach dem Eontinent 15 OM B . , Baumwolle per Juli 8 .71 ,
per August 8.80. _ _

Verantwortlicher Redakteur : Wilhelm Harder in Karlsruhe .

-- - u RorL. 1 » uld«« ». W.
» Ruck., 7 Butdk » Md . Mld Holland.

-- » Rml.. I Franc — «o Pf- , Hrankfrrrter Kurse vom 29 . April 1891 . l Ara

TtaatSPapiere . l Port 4' /, Anl . v . 1888 M .
Baben 4 Obligat . fl . 101.70 j . 3 AuSländ. Lstr .

. 4 » M . 103 80 Serbien 5 Goldreute Lstr .
, 4 Obl . v. 1886 M . 105 .801 Schweden 4 Oblig M .

Bayern 4 Obligat . M . 105 40 ! Spa » . 4 AuSländ . P ._ M . 10610 ! Berner 3 '/, Obligat . Fr .
M . 99.10 Egypten 4Unif . Obl . Lstr .
M - 85.70 , 3 '/, Privil . Lstr .

Deutsch ! . iReichsanl
. 3' -. ,
. 3 .

Preußen 4 Eonsols
, 3'/e »

Wtbg . 4-/,Obl . v. 1879M .
. 4 Obl . v. 75/80 M .

Oesterreich 4 Goldreute st.
. 4 '/, Silberr . l.

4' /, Papierr . st.

M . 10540 Argent . 5
M . 99 20

86 80
81 .—
80.60

5 Papierr . v. 1881 88 80
Ungarn 4 Goldrente fl. 92 20
Italien 5 Rente Fr .
Rumänien 5 Am.-R . Fr .
dto. 4 Aeuß. Aul. v. 1889
Rußland 6 Goldaul . R .

. 511 Orientaul .

. SU1 .

Inn . Goldanl . P
Bank -Aktie ».

77 .80
53.90
9l 10

103 20
75.-
98 20
98 —
92.70
49 30

144 70
4Darmstäoter Bank

^
fl . 142 .70

4'/, Deutsche R .-Bank M . 143 —
4 Badische Bank Thlr . 113 30
5 Basler Bankverein Fr . 151 .40
4 Berlin , Hand

. !di
4 Deutsche Bank
4 Deutsche VereinSb. M .

— j 4 Deutsche Unionbank M .
99 90 ! 4DiSk .-Komm.-A . Thlr .
- j 5 Oest . Kredit ö. fl.

106 — ! 4 Rhein . Kreditbank Thlr .
R . - ! 4 D . Effektenb . 59°/, Thlr . 118 50
R . - - l4D . Svv .-Bk. Thlr . 50°/. 101 .90

Eisenbahn -Aktien . -3'^ Jura -Bern -Lnz .
Hess. Ludwigs-Bahn Thlr - 116 20 '4 Schweizer Central
4' r Pfälz .Mar -Bahn fl. 145.36 4 dto. Nordost 85-87
4 Mälz . Nordoahn fl. 116 .20 5 Südbahn steuerfrei
4 Gotthardbahn
5 Böhm . Westbahu
5 Gal . Karl -Lndw.»B . fl.
5Oest -Ung. St .-B . Fr .
5Oest . Südbahu (Lmb.) fl.
5 Oest. Nordwest fl
5 » . llt . ö .

- - « > Pf, -. » Pst . ^ Rmk -. I Dollar -
rsbel — » Rmk. SO Pfg ., t Mark Bank »

r . 97.80
r . 102 30
r . 102 .90

50
^

l. 104 5(

66U0

154 50
111.20
81.30

193 30
262 ' /8

120 —

Fr . 149.90 4 dto .
fl. 306 ' /, 3 dto .' 190 '/, 5 Oeü .-U.St .-B . 73-74

219 ,
'
« 3 dto . I.-VI1I . Em . Fr . 8430

98"/, >3 Livorn. 0 . 0 . u . v/2 Fr . 64 50
184 '/, 5 Tosca «. Central Fr - 191 .90
197 '

« 5Weflflc .E .' B . 80stfr .Zr . 1M M
Eisenbahn -Prioritäten . >6 South . Paris . Tal . I-M . 109 —

4 Elisabeth steuerfrei M . 100 80 ! Pfandbriefe ." 8120 4 Pr .B .-K .-A . Vll-IXTHlr. 1M 50
107 .30 4̂ Preuß - Centr -Bod -Kred.»
91 — G . 35 L im Thlr . 10130
92 70 !4 Rh . HyP. S . 43-46 M . 1M.50
70 60 !3 '/, dto . M . 93 .90
84 20 ! Verzinsliche Loose.

IM 70 !3 '/z Preuß . Präm . Thlr . -
83.60 4 Badische Präm . Thlr . 137 20
56 70 4 Bayrische Präm - Thlr . 140 20 Wien

10189 j4 Mein . Pr .-Psb . Thlr . 127 90 Dollars in

5 Mähr . Grenzbahn
5 Oest. Nordwestv. 74
5 » » lüt .
5 » , 1>it . L.
3 Raab -Oed -Ebenf.
4 Rudolf fl.
4 , Salzkgut . stfr . Ä .
4 Vorarlberger ff.
3 Jtal . gar . E .-B . kl . Fr .
5 Gotthard IV . S . Fr .

4 Rmk. P »a , »
- I Rmk. S0 Pkj.

SMcr

3 Oldenburger Thlr . 129 . - 20 Franken-Stück
4 Oesterr. v - 1854 fl. - lEagl - Sovereigns
4 , v . 1860 fl. 124 60 Obligationen und
4 Stnhlw .Raab -Gr Thlr . 104.60! Aktie «.

Unverzinsliche Loose !3' » Freibnrg v 1888
per Stück in M . !3 Karlsruhe v-1886

Ansbach-Guuzenh . fl 38 SO Ettlinger Spinnerei
Augsburger
Braunschweiger" reiburger , . .

Thlr . 326.40 4 Rheinische Hypotheken

16.18
20.35

Jnpnstrie

M
U--

!>

rrger
urhessische

Mailänder
Meiainqer
Oesterreicher
dto . Kredit v.
Schwedische
Ungar . Staats fl. 257 70

Wechsel and Torten .
Amsterdam fl. IM 163 .85
London Lstr . 1

aris Fr . IM

28 80KarlSruh . Mafchiaens . W
Thlr . 101 .50 Bad . Zuckers . Wagh . fl.

Kr. 29 70 3 Deutsch Phönix 20°/» T

87 M
121 . -

8320
218 50

Fr . 10 20.—
ff. 27.30

v 1864 fl. 331 -
1858 fl. 338 30

Thlr . 8350

12L80
150 —
112.-

Bank 60°/, T ' lr.
5 Westcregeln-Alkali-W-
5 Dortmund . Union M -
5 Alpine Montan abgest -
4 ' /, dto - M .
4 Rom i. G S . l Lire
4 dto . Ser . H-VII1 Lire

Standes yerri . Anlehen .
20 .42 4 Nsenb -Büdingcn fl . 192 . —
80.85!3'/, Asenb -Birsteiu 87 M . 90.30

SS 20

Ä .20

fl. IM 174 85 !Reichsdank-Discont 3 °/,
Gold 4 l6 !Frankfurt --: Bauk-Discc nt 3 °/,

Bürgerliche Rechtspflege .
Oeffentlichr Zustellungen .

L.645 .2 . Nr . 4891 . Freiburg .
Die Handelsleute Israel und Jonas
Günzburger zn Emmendingen , ver¬
treten durch Rechtsanwalt M . Sinauer
in Freiburg , klagen gegen den Wilhelm
KLSberg imig , Kegelwirth von Kön-
dringen . zur Zeit unbekannten Aufent¬
halts , auS Abrechnung und Anerkennt-
niß und aus Kaufvertrag vom 14 . Juni
1889 und aus Kuhkaus vom 2. Sep¬
tember 1890 , mit dem Anträge auf Bcr -
urtheilung zur Zahlung eines Rest¬
guthabens von 697 M . 57 Pf . nebst 5
Proz . Zins seit dem 28 . Oktober 1888
und von 70 Mk . nebst 5 Proz . Zins ,
und laden den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor die
1U . Civilkammer dss Großh . Landge¬
richts zu Freiburg auf

Freitag den 10 . Juli 1891 ,
Vormittags 8 ' /s Uhr .

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffencn Anwalt
zu bestellen.

Zum Zweck der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .'Freiburg , den 23. April 1891 .

vr . Harden .
Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts.

8 .685 . 1 . Nr . 7614 Mannheim .
In Sachen des Handelsmanns Josef
Brunner von Heidelberg gegen seine
Ehefrau » Anna » geb . Weimar von da,
zur Zeit an unbekannten Orten , wegen
Ehescheidung, wurde Termin zur Fort¬
setzung der mündlichen Verhandlung auf

Samstag den 20 . Juni 1891 ,
Vormittags '/zlO Uhr ,

bestimmt .
Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung

wird dies bekannt gemacht .
Mannheim , den 25 . April 1891 .

Gerichtsschreibereides Gr . Landgerichts.
Schneider .
Aufgebote.

L .643 . 1 . Nr . 7127 . Schwetzingen .
Das Großh . Amtsgericht Schwetzingen
hat folgendes

Aufgebot
erlassen :

Die Gemeinde Reilingen besitzt
aus Gemarkung Reilingen folgendeLie¬
genschaften zu Eigenthum , für welche
ein grundbuchsmäßiger Erwerbstitel
für die Eigmthümerin fehlt, und zwar :
1 . 8 -B .Nr - 24 21 a 81 gm Güterweg
im Ortsetter . 2. L B -Nr - 39 115 w
34 gm Güterweg in den Herten- 3.
8 B Nr . 63 5 » 26 gm Güterweg im I
Friedhoffeld- 4- ,LB -Nr - 83 10 a 49

Nr - 420 14 a 36 gm Hofraithe im
Ortsetter , es- die Gemeinde, as- Astar
Georg H . 15- L-B -Nr - 507 76 gm
Güterweg im Ortsetter . 16- L B -Nr -
655 11 a 10 gm Ackerland an der Au,
es- Zahn Joh - Peter HI - as. die Ge¬
meinde . 17 L -B Nr - 657 12 a 44 gm
Güterweg an der Au. 18 L B Nr - 852
18 » 63 g» Güterweg im Herten. 19 -
L-B -Nr - 857 11 a 02 gm Güterweg
im Herten. 20 . L B Nr . 885 19 » 53
gm Ackerland im Reilinger Holzrott,
es - die Gemeinde, as - Müller Job - IN-
21 . L-B -Nr . 888 27 a 18 gm Güter¬
weg im Reilinger Hol/rott - 22 - L B -
Nr - 927 16 » 52 gm Güterweg in der
Nachtwaid. 23 - L -B -Nr - 928 82 a 92
gm Güterweg in der Nachtwaid . 24 -
L B Nr - 1020 18 a 96 gm Güterweg
Rott - 25 - L-B Nr . 1132 14 a 46 gm
Ackerland im Hägeduch . es . Müller "

! bann , as die Gemeinde 26 - L B
1145/2 2 L 67 gm Güterweg im Häge-
bucb- 27 - L-B Nr - 1218 63 » 71 gm
Güterweg im Spies - 28 . L B Nr - 1331
44 s 64 gm Güterweg im Spießwald .
29 - L -B Nr . 1430 17 s- 19 gm Güter¬
weg im Kellersbruch. 30 . L B Nr . 1503
91 » 19 gm Güterweg im Grund - 31-
L B Nr . . 504 42 a 39 gm Güterweg
auf dem Bohnenbuckcl - 32 - LB Nr -
1566 14 » 04 gm Güterweg in der
Mittelgewann im hintern Biblis 33 .
8-B Nr . 1643 11 a 79 gm Güterweg
bei der Hockenheimer Rott 34 L B -
Nr - 1664 25 a 83 gm Güterweg bei der
Hockenheimer Rott . 35 . L-B -Nr 1704
8 a 85 gm Güterweg bei der Hockenhei¬
mer Rott - 36 L -B Nr - 1705 86 gm Gü¬
terwegim Silberbuckel. 37. 8 Ä Nr -1710
21 » 10 gm Güterweg im Silderbuckel-
38 LB -Nr - 1814 4 -r . 35 gm Güter¬
weg auf den Grund 39 LBNr - 1880
38 » 33 gm Güterweg auf den Grund
40 - 8 B -Nr - 1881 10 a 59 gm Güter¬
weg Ueber der Bahn . 41 . L B Nr 1923
7 a 61 gm Güterweg Ueber der Bahn -
42- 8 B -Nr - 1951 2 a 77 gm Güterweg
in der Mittelgewann hinterm Biblis -
43 - L-B Nr- 1958 9 » 88 gm Güterweg
in der Mittelgewann hinterm Biblis -
44 L-B -Nr - Nr - 2017 8 » 57 gm Gü
terweg in der Hohl- 45 . L B -Nr - 2094
1 s 95 gw Güterweg in der Hohl 46-
L -B -Nr - 2131 16 a 45 gm G > terweg
im SpieSacker. 47 - 8 -B Nr - 2234 14 a
55 gm Güterweg im Bohnenbuckel -
48- L-B Nr - 2532 15 » 58 gm Güter¬
weg Rechtes Feld- 49 - L .B -Nr - 2677
1V » 00 gm Güterweg in der Lange
Lack- 50 - L.B Nr - 2788 3a 18 gm Gü¬
terweg in der Kurze Lach. 51 - L B -Nr -
2808 2 a 93 gm Güterweg in der Kur¬
zen Lach 52 - L B -Nr - 2922 9 s 23 gm

weg und Grabe » im Steckert-
!-Nr . 3224 8 a 69 gm Wiese in

gm O
'
rtsweg im Ortsetter . 5 - L -B -Nr - ! Wiese in der Fröschau, es - Müller Phi

155 27 » 19 gm Ortsstraße im Orts - lipp IV - , as- Eichhorn Johann Jak -
etter- 6 - L B Nr - 217 21 a 71 gm 53 - L B Nr - 2943 4 a 06 gm Wiese in
Ortsstraße im Ortsetter . 7- L-B -Nr - der Fröschau, es- Vögele Michael, as-
288 1 51 a 51 gm Güterweg im rech - derselbe - 54 - L B -Nr - 2976 5 a 63 gm
len Feld- 8- L-B Nr - 32S 34 » 20 gm Wiese in Frösckau, es - Müller
Güterweg im Ortsetter - 9 . L B -Nr . as - Claus Johann Michael. 55
346 2 » 67 gm Graben im Ortsetter . Nr - 3049 42 » 56 gw Güterweg im
10 . L -B Nr . 375 82 » 80 gm Kies - Mörsch- 56 - L B -Nr . 3118 15 » 32 gm
graben im Ortsettcr . 11 . L B Nr . 377 Hof und Güterweg im Wersauer Hof-
2 07 » 66 gm Kraichbach im Ortsetter- ! 57 . L B Nr - 3135 10 » 17 gm Güter-
12 L B Nr - 407 42 m Graben im weg im Krautland 58 - L B -Nr 3141
Ortsetter . 13 L B -Nr - 417 30 a 06 ! 54 » SO gm Güterweg im Kraulland ,

gm Güterweg im Ortsetter . 14- 8 B .- ^59 - L B Nr - 3192 26 » 01 gw Güter -

60. L -- ;
der

röschau , cs . Müller Joh . 1U -, as.
Brandenburger Joh . 61 . 8 B Nr - 3306
19 » 80 gw Ackerland im Hoffeld » es - s
Landstraße, as . Zahn Hch - 62 L .B -Nr -
4316 1 » 32 gm Güterweg im Hoffeld
63. L B -Nr 3386 7 » 44 gm Wiese
Hinterm Schloß » es - Schuppet Peter ,
as . Rempert Bernhard - 64 . L B -Nr - /
3435 6 » 11 gw Wiese Zwischen Bäch,
es- Domänengut , as - Gemarkung Roth -
65 - 8 -B .Nr - 3524 40 » 79 gm Gitter¬
tors im Herrenbuckel 66 - L B -Nr 3614 ,
29 a 46 gm Güterweg in den Weiher- >
äcker - 67 . L B -Nr . 3771 8 » 89 gm
Güterweg Bei den 20 Morgen . 68 - !
L B -Nr - 4086 63 » 05 gm Güterweg j
in der Rübengewann - 69 L -B Nr - ^
4120 24 » 34 gm Güterweg in der Rü - !
bengewann- 70 L B Nr - 4194 59
50 gm Güterweg vom HeidelbergerWeg
links- 71 - L -B Nr - 4280 3,10 » 77 gm
Ackerland am Fränkrain - 72- L B Nr -
4342 25 » 20 gm Güterweg in den
Hausstücker .

Die Gemeinde Reilingen , vertreten
durch RathschrciberSimshänser daselbst »
beantragt deshalb das Aufgebotsver-
sahren.

Es werdennun alle Diejenigen, welche
an den obendezeichneten Liegenschaften
in den Grund - und Pfandbüchern nicht
eingetragene, auch sonst nicht bekannte ,
dingliche oder auf einem Stammguts¬
oder Familiengutsverbande beruhende
Rechte zu haben glauben , aufgefordert,
diese Rechte spätestens in dem auf

Dienstag den 14 . Juli 1891 ,
Vor mittags 10 Uhr ,

anberaumten Aufgebotstermine anzu-
! melden , widrigenfalls dieselben für er-
! loschen erklärt werden.
! Schwetzingen, den 20 . April 1891 .
! Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :
! Müller .

Konkursverfahren.
! 8 .680 . Nr . 5657 . Müllheim . In
' dem Konkursverfahren über das Ver-
! mögen des Handelsmanns Moses B l 0 ch
Jos . Sohn in Salzburg ist in Folge

! eines von dem Gemeinschuldner gemach¬
ten Vorschlags zu einem Zwangsver -

! gleiche Vergleichstermin auf
Mittwoch den 20. Mai 1891 ,

i Vormittags 10 Uhr .
I vor dem Großh . Amtsgerichte Hierselbst
! anberaumt
! Mülldeim , den 29. April 1891 .
! Adler »
- Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts .

Strafrechtspflege .
- Ladnngrn.
! L.253 .3 . Nr . 10,189. Karlsruhe .

1 . Eduard Aidt , geb. 27 . Januar
1866 zu Bilfingen , zuletzt in Kö¬
nigsbach,

> 2 . Friedrich Engen Schroth , geb .
. 13 . Februar 1866 zu Pforzheim,
> zuletzt in Jöhlingen ,

3 . LudwigFrirdr . Enaclhardt/geb .
22. April 1866 zu Dillstein , zuletzt
in Mühlburg ,

4 . Karl Josef v . Kolb » geb . 7 . De¬
zember 1868 zu Reinersdorf , zu¬
letzt in Baden , .

5. Karl Julius Hörnu ng , geb. 30.

6 .

9.

10.

11 .

» > 12

13,

14.

November 1868 zu Frirdrichsthal ,
zuletzt daselbst ,
Maximilian Wilh . Anselm , geb.
28 . Oktober 1868 zu Karlsruhe ,
zuletzt daselbst ,

7 . Theodor Gustav Eber lein » geb .
9 . Juni 1868 zu Karlsruhe » letzter
bekannter Aufenthalt daselbst ,

8 . Johann Georg Ludwig Holz -
Warth , geb. 6 . März 1868 zu
Karlsruhe , zuletzt in Grötzingen,
Karl Leopold Hugo R 0 senfeld ,
geb . 6 . März 1868 zu Karlsruhe ,
zuletzt daselbst ,
Friedrich Ludwig Spelter , geb .
30 . Juni 1868 zu Karlsruhe , zu -,
letzt daselbst ,
Ernst Düppuis , geb. 8. Mai
1868 zu Leopoldshafen, zuletzt da¬
selbst,
Karl Speck , geb . 15- Oktober
1868 zu Rüppurr , zuletzt daselbst ,
Jakob Friedrich Mack , geb . 2.
Februar 1868 zu Spöck , zuletzt
daselbst ,
Johann Josef Allgeier , geb .
25 . Dezember 1868 zn Bruchsal ,
zuletzt daselbst ,
Leopold Karle , geb . 26 . Januar
1868 zu Bruchsal , zuletzt in Ub -
stadt,
Kart Pfeiffer , geb . 27 . Febr .
1868 zu Bruchsal , zuletzt daselbst ,
Adolf Maier , geb . 12 . März
1868 zu Heidelsheim, zuletzt in
Bruchsal,
Udo Nissel , geb . 6 . Juni 1868
zu Oberhausen, zuletzt daselbst ,
Baruch Freund , geb . 19 . Jan .
1868 zu Odenheim, zuletzt daselbst ,
Max Brecht , geb . 22. Juni 1863
zu Übstadt , letzter Aufenthalt un¬
bekannt ,
Gustav Willy , geb. 10 . März
1866 zu Obergrombach , letzter
Aufenthalt unbekannt.
Karl Fidel Gesell , geb . 18.
August 1867 zu Bruchsal , letzter
bekannter Aufenthalt Karlsruhe ,
Reinhard Siegel , geb. 31 . März
1867 zu Neudorf, zuletzt daselbst ,
Karl Burger , geb . 18. März
1869 zn Weiffach , letzter bekannter
Aufenthalt Eggenstein,
Karl Philipp Scheerer , geb. 8.
Januar 1870 zu Aalen, zuletzt in
Karlsruhe ,
Karl Reith , geb. 14 . Mm 1868
zu Balzhofen, zuletzt in Baden ,
Josef 8 imberg er , geb. 21 . Fe¬
bruar 1868 zu Stühlingen , zuletzt
in Kartsruhe ,
Ludwig Traub , geb . 17. Febr .
1870 zu Grötzingen, zuletzt daselbst ,

werden beschuldigt , als Wehrpflich¬
tige in der Absicht , sich dem Eintritt
in den Dienst des stehenden Heeres
oder der Flotte zu entziehen , ohne Er -
laubniß das Bundesgebiet verlassen oder
nach erreichtem militärpflichtigen Alter
sich außerhalb des Bundesgebiets auf¬
gehalten zu haben ,

Vergehen gegen 8 140 Abs. 1 Nr . 1
R . Str .G .B .

Dieselben werden auf
Freitag den 31 . Juli 1891 ,

Vormittags 8'/z Uhr ,
vor die 1- Strafkammer des Gr . Land¬

gerichts Karlsruhe zur Hauptverhand '
lung geladen.

Bei unentschuldigtemAusbleiben « er¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472
der Strafprozeßordnung von dem Gr .
Bezirksamt Pforzheim , Kgl . Bezirks¬
amt Köchstedt a/A . , der Gr . Bezirks¬
ämter Karlsruhe , Bruchsal , der Kgl .
Oberämter Baihingen und Aalen und
der Gr . Bezirksämter Bühl , Bonndorf
und Durlach über die der Anklage zn
Grunde liegenden Thatsachen ausge¬
stellten Erklärungen vernrtheilt werden .

Karlsruhe , den 10 April 1891 .
Der Großh . ! - Staatsanwalt :

G r u b e r .

Bern ». Bekanntmachungen «

Hoh- und Wegbau-

15.

16.

1?.

18.

19.

20.

21 .

22 .

23 .

24 .

25 .

26.

27.

28.

8 .595 .2 . Nr . 743 . Die Großh . Be-
zirksforstei Mittelberg in Ettlingen
versteigert mit Borgfrist oder Rabatt -
bcwilligung bei Baarzahlung am Mon¬
tag dem 4 . Mai d . I . , Bormittags
9 Uhr , in Marxzell aus Domänen¬
walddistriktll . Großklosterwald Abthei-
tungen 1 , 5 , 7, 8, 9 und 10 :

82 Tannenstämme H . Klaffe , 80 dito
UI Klaffe, 231 dito IV . Klaffe , 252
Tannenklötze H Klaffe , 276 dito IV
Klaffe, 9 Buchen, 2 Eichen IV . Klaffe,
121 Ster buch . Scheitholz II . K1. ^ 1005
Ster dito UI - Kl . , 80 Ster gemisckt ,
933 Ster tannen Scheitholz Hl Klaffe,
179 Ster buchen , 147 Ster gemischt»
261 Ster forlen , 12 Ster tannen Prü¬
gelholz ll . Klaffe. 1600 Stück gemischte
Prügelwellen , 1475 Stück gemischte Nor -
malwellen und 20 Loose Schlagraum
aus Distrikt I und II -

Die Domänenwaldhüter Schnurr in
Marxzell , Eisele in Bürbach u . Kratz
in Mittclberg zeigen dieses Holz vor.

Am Mittwoch de« 6 . Mai d. I ,
Vormittags 9 Uhr , in Marxzell auS -
Domänenwalddistrikt lV. Oberkloster¬
wald, Abtheilungen 3 und 4 :

40 Tanncnstämme l . Klaffe, 70 dito
II . Klaffe, 55 dito III . Klaffe, 405 dito
IV. Klaffe , 41 dito V . Kl -, SO Tannen¬
klötze II . Klaffe, 56 dito IV. Klaffe, 11
Ster buchen Scheitholz III - Klaffe, 21
Ster Tannenscheitholz ll . Kl . , 384 Ster
dito Hl - Kl ., 96 Ster tannen , 20 Ster
forlen Prügelholz U - Kl . , 525 tannene
Astprügelwellen und 8 Loose Schlag¬
raum .

Domänenwaldhüter Kunz in Schiel»
berg zeigt dieses Holz vor.

i Ferner wird am 6 . Mai ds . Js . »
! Vormittags 11 Uhr , in Marxzell
versteigert:

Der Neubau von Holzabfuhr¬
wege « in Distrikt H - Abtbeilungen 2
und 7 (bei Marxzen und Frauenalb ) ,
in Distrikt V . Abtheilungen 2 und 5
(beim Holzbachweg ) : die Herstellung
einer steinernen Brücke über den Holz¬
bach in Distrikt VI . Abtheilung 8 und
die Anlage eines Hutpfades in Distrikt
II . Abthcilung 8 ( bei Frauenalb ) .

Gesammtanschlag 9000 Mark .
Wegbauausseher Schnurr in Marx¬

zell zeigt die Loose und gibt Auskunft
über die Anschläge.

Druck und Berlag der G . Brann ' schen Hofbuchdruckerei .
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